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Donnerstag den 17. Movember 1831.

vermischte V'erlmttbarnnZen.
Z. 1611. (2) Nr . 2566.

E d i c t .
Bon dem Bezirts.Gerichte des Herzogthums

lZlottschee rrird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Es seye auf Ansuchen deS Mathias Loser von Eben,
wider Georg Krisch von Hinterberg, Hauö. 3ir.
28, wegen schuldigen »Lo ft. 25 lr. C> M . c. 8.
c:., in die öffentliche Versteigerung des gegnerischen,
auf i5a ft. gerichtlich geschätzten RealvermögenS
gewiNiget, und hi^u drei üagjahungcn, und zrrar:
auf den ,5. November, ,3. December d. I . , und
l6. Jänner k. I . , jedesmal um 9 Uhl Bormit«
tags in I^cico der Realität mit dem Bcisaye an-
geordnet worden, daß, irenn dieses Vermögen
weder bei der ersten noch zweiten Tagsahung um
oder über den Echähungöwenh an Mann gebracht
werden tonnte, solches dei der dritten auch unter
demselben hintangegeden werden wird.

Dessen die Llcitationslustigen mit dem Bei»
sahe verständiget werden, daß sowohl das Echäz»
zungsptotocoll als die LicilaNonSbedingnisse hier-
ortö eingesehen werden sonnen.

Bez. Gericht Goltschee am 12. October »L3i.

3- ^ . 7 . (2)
E d i c t .

Von dem Bezirks »Gerichte Krcutberg ir',rd
hiemit tund gemacht: Es sey über Ansuchen der
Ncthburga Leuz von Aich, in die gebetcne Reas»
sumirung der mit diehgerichtlichem Bescheide vom
iL. Ju l i t . I . , ^ahl 5Z4, fuspendilt gewesenen
Feilbietung der, dem Georg Pettauer gehöligen,
der Herrschaft Kaltenbrunn, 5ub Urb. Nr . —
dienstbaren, zu Sajeusche bei Lustthal gelegenen,
wegen noch zu berichtigender liquidirtcn Sum-
me pr. 53 f l . 4» tr. gewiNiget, und zu deren
Vornahme die erste Feilbietung auf den »5. De«
cember i 6 3 l , die zweite auf den 16. Jänner und
die dritte auf den »6. Februar t. I . , jedes«
mal um 9 Uhr Früh mtt dem Beisaye anberaumt
warben, öaß, wenn obbesagte Realität weder dei
der ersten noch zweiten Feildietung um oder über
den Schähunqswcrth nicht an Mann gebracht wer«
den könnte, solche bei der dritten auch unter tem»
«elden hintangcgeben werden würde.

Hiemit rverden Kauflustige an obbestimmtcn
^agen und Stunden im Orte der Realität zu er«
lchelnen vorgeladen.
. ^ " k s . G e r i c h t Krcutberg am 3o. Septem»

Z . 1612. (2) N r . 1769.

a. E d i c t .
^on dem vereinten Bezirksgerichte Mün-

ftndorf wird M a n n t gemacht; Es sey über

Ersuchen des hochlöblichen k. k« S t a d t - u n d
landrechtts zu kaibach, als Abhandlungsin-
ftHlig nachdem verstorbenen Priester, Herrn
Gregor Schrey, zuletzt gewesenen CooperatorS
zu Gt . Mart in / zur Feilbietung des zu die-
sem Verlasse gehörigen Mobilarvermogens,
bestehend in Zimmereinrichtung, leibeskleldern,
Leibes- und Bettwäsche, dann mehrerer groß-
tenthe,ls geistlicher Bücher, die Tagsatzung
auf den 28. d. M . zu den gewöhnlichen Vov-
und Nachmittagsamtsssunden, in I^ocu S t .
Mart in m dcr Tuchein, anberaumt worden.
Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Bei-
satze eingeladen, daß sie das Verzeichmß und
die Schätzung der zu veräußernden Gegenstän-
de taglich hierorts einsehen können.

Bezirksgericht Münkendorf am 10. No«
vember 18Z1.

Z. i5g3. (3) Nr^ 2763.
E d i c t .

Vom Bevltögerichte dlr t.k. Staatsbcrrschast
3ack, wird den unbetannten Erben der Helena
Plauy, gebornen Radovitsch, hiemit sund aemacht:
Es habe »rider sie Frau Sophie Gräfinn Coronini
von Kronderg, die Klage auf Verjährt-und Gr-
loschcnerslärung der auf dem Gute E lapp, aus
dem Hciraths^rtrage, clclo. »6. August 1765^
inwl>. ^,5. Jun i 1790 , zu Gunsten der Helena
Plauh, geboinen Radovitsck noch haftenden Forde-
rung pr. H000 ft. angebracht, und um richteNiche
Hülfe gebeten.

Dieß Bezirksgericht, rrelchcm der Aufcnt.
halt dieser Erben, der Helena Plauh, gebornen
Radovitsch unbekannt ist, und da sie vielleicht auS
den f. t. Erblandcn abwesend seyn dürften, hat
auf ihre Gefahr und Unkosten den Herrn Franzz
Zurchalegg in Lack, zu ihrem Curator aufgesseNt,i
mit welchem diese Rechtssache del der auf den »o.
Jänner iL32 anberaumten Tagfahung ker Ord»
nung nach ausgeführt, und entschieden werden
wird.

Dessen die unbekannten Erben der Helena
Plauh, gebornen Radovitsch, oder ihre alifäNigen
Erben mit dem Beisatze verständiget werden, daß
sie entweder zur T^gsahung felbft erscheinen , oder
ihr i Behelfe dem aufgestellten Curator an Han«
den zu geben, oder sich selbst einen andern Sach»
Walter zu bestellen , und diesem Gerichte namhaft
zumachen, überhaupt olle in diesem Gegenstande
erforderlichen Schritte einzuleiten tristen mögen,
als im widrigen Falle sie sick die aus ihrer Ver»
säumniß entspringenden nachtheiligM Folgen selbst
zuzuschreiben haben werden.

Lach dkn 7. October zL3i.
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A e m t l i K e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z . i6o5. (2) ' N r . 1075.

K u n d m a ch ll n g.
Es wird hiemit zuv allgemeinen Kenntniß

gebracht, daß die nachfolgenden, im hierlandi-
gen Postbezn-ke aufgegebenen, aber wegen un-
terlassener Frcmkirung nicht abgesendeten/ oder
in den Abgabsorten nicht angebrachten Briefe

von der ersten Hälfte October l. I . , gegen
Entrichtung der darauf vorgemerkten und hier
ausgewiesenen Porto-Gebühren entweder wei-
ter gesendet oder behoben werden können.

Sollte dieß biynen drei Monaten n l )aw
nicht geschehen seyn, so wird deren Vertilgung
erfolgen.

AufgabS- Bessim- l Porto- ^ Aufgabs- Bestim- Porto-
-Name des ^ mungsort «Gebühr ^ ' ^ ^ ^ ort mungsort Gebühr
Adressaten ^ — l Adressaten ^

1 des B r i e f e s >fl. skr.

N i c h t f r a n k i r 1 e B r i e f e :

Landes-Guber-l ! ! l
nium l Adelsberg Laibach >— ä l

R e t 0 u r g e k 0 m m e n e B r i e f e:

Adlerwirth Lalbach Klausen — l4
Andrä, Max v. „ Eilly -> 4 Kattak, Herrn Laibach Klagenfurt — 4
Asftld Anna Klagenfult Laibach - /, Keßler von
Berger Ioscphi- Sprengeisen ^ „ Montua — 6

ne „ W,?n — 12 Klein Iacod Eis Wien -^ ^
Berger N . Laldach „ - ^ König Gregor Klagen- Gr. En-
Blasch Joseph « Adelsberg - /̂  ftnt zersdorf — ,4
Blasetisch Franz ., Krapina — 8 Kopan Anton Laibach Ferrara — 1^
Bodoschek Frau Villach Triest — 3 Koß Georg Villach Radavoy » . g
Bosarschek Ioh< Adelsberg „ ^ - 2 Krall Joseph Laibach Tyrnau ,— ,H
Brandt Carl Kramdurg W . Neu- Kunstel Anton Neustadt! Padua — 14

siadt »» iä KuroltGeorg Laibach Görz _» 8
Bruna Anna Neumalttl Wien — 14 Llgizin Maria Klagenfurt St.Andra ^ . 2.
Brunner Maria Klagenfurt Zeiling — iä LintschmgerIos Laibach Villach »« /̂
EostantinoGius. « Völkennavtt — 2 Linzbauer Carl Klagenfurt Linz — 12

^ m M l c ^ " ^ ' Villach Gratz - 8 Carl von ^ Laibach Raira — ,4
Dolliner Math. Laibach Verona — !ä Moro Giacomo Klagenfuil Völkermarkt — 2
Edelmann And. S t . Veit Gratz — 6> Mudrovcsich,
Eppich Paul Gottschee Almstatten — lä Franz von Neustadt! Piacenza >- lä
Fagger Ignaz Villach Klagenfurt — 2 Muhsy Franz Laibach Senoschitz — /«
Forgiani V a - Klagen- Nichetti Giulia Mottling Cremona ^ . »4

lentino fürt Faikirchen — 14 Nicolay Anton Laibach Zirknitz - H
GiacomeNiDam.iSt. Veit Vattaro - 14 Oblak Martin Klagenfuit Laibach — H
Götz Josephine ^Klagenwt Wien — 12 Oswald Bart. Gottschee S t . Veit — 14
HagenstlcinAn- Pärr Johann Neumarttl Fiume — 3

na I " ?' -^ ^ Pesiak Michael Krainburg Laibach — 2
Hansel Helena z Laibach Triest - . 6 Pferseich Andr. Gottjchee Gran ^- l ä
Holl Michael ' ^ Klagen- Wind. . Pilotta Maria Mottlmg Romans ^ . 1»

^ fürt Köldorf — 10 Pioni Agostino Gvttschee Brescia — 14
Huhn Friedrich Villach RegenZburg — — Plemel Caspar Laibach Veldes — 2
Hutter Mathias Gottschee Wlcn — 14 Podusch Gregor Klagenfurt Hörbach — 6
Ielenko Iohan»^ PogatschnigIos. Krainburg Wien — i4

na ! Laibach Triest — 6 , „ „ Laibach „ — i4
Iemz Andreas „ ' „ — 6 Pokenschück Leo-
I M Match. „ Adelsberg — j 4 Pold ,, Verona — iH



— 6o! —

Aufgabs- Bestim- P ^ Aufgabs- Bestim- «««r..
Namc,d-s ° " mungsor. I ^ N ^ d e s ° " mungsor. Z ^

s des B r i e f e s Iff, jkr. des B r i e f e s >fl. skr.

Potzak Istwan Klagenfurt Damukos - ^ Sterben; Man. Gottschee - Saalfeld
Protzer Peter ^lbach Zirkmtz - .̂ Stonitsch Ma-
O.uesttaux Aug. „ Triest - 6 thms „ Puchiy - ,4
RlchtennnEhrl- Szanto Joseph S t . Veit Pest — 14

stma Neustadtl Töplitz - 34 Tomasello Ant. Laibach Villach — 4
Ruß^ohann Villach Klagenfurt — 2 Tomschitz Andr. Adelsberg S t . Ma-
SchuscheThom. Laibach Niederdolf — 10 dalena — 14
Schuster Georg Gottschee Wien — ,4 Tschurn Franz Laibach S t . Geor-
ScmenPepa Laibach Podtabor — g gen — <>
Sorz Jacob „ Loschklpo- Tuschki Amalia Neustadtl Agram - 4

tok VerbihAnna „ Laibach — ^
StempergerIo- Klagen- Weiß Johann Laibach kiebenau - 28

hann fürt Gmund - zo WolfAdolph Klogenfurt Görz - 3
Vtenko Gregor Neumarktl Tnest — 6 Wrudar Anton Neustadtl Gallen-

berg — 10

K. K. :llyr. Ober-Postverwaltung. Laibach den 6. November i 8 3 i .

3< l 6 i o . (2) Nr . 6160.
V e r l a u t b a r u n g .

Nachdem sich über die dießamtllche Ver-
lautbarung vom iß. September l. I . , Nr .
ä 8 2 l , zu der erledigten Anton Raabischen
Stu0enten-T5t.ftuna pr. 8^ ss., für das Jahr
t v 3 l , ke»n dem Snftcr oder seiner Gattinn
verwandter Btttwerber gemeldet hat, so tritt
nunmehr der Fall ein, daß 40 fi. einer armen
wohlerzogenen Bürgerstochter zur Heiraths-
Aussteuer, und 40 ff. einer armen Bürgers-
Witwe zu verabfolgen sind.

Es haben daher jene Bürgerstochter, die
Nch m dlesem Jahre verehelicht haben, und
'ene Bürgers - Witwen , die sich zu dieser
Stiftung berufen glauben, chre mit den er-
sordesllchen Documcnten versehenen Gesuche,
bel dem gefertigten Magissrate als dem Patro-
ne d.eser Stipendien, bis 10. des nächsten Mo-
nates, um so gewisser einzureichen, als auf
v'e spater emlangenden teins Rücksicht genom-
men werden könnte,
ber ^ ^ tmag is t ra t laibach am zo. Novem,

Z. 1604. (3) ^ u ä N r . 1255^79. V . S t .
> Vom f " k ' ^ m a c h u n g . "

rate in Unte /k r^ "^^ ' " "g^euer - Inspecto-
mackt d ^ ^ ' " " " 'd hlemit bekannt ge-

^ d c / ? o h m
" ^ ulpr. Gubernmms vom

26. Juni 1629, Zahl «371, und die nach-
gefolgten Eurrcnden sich gründenden Verzch-
rungssteuer vom Wein- und Mostausfchank,
dann vom Ausschank der geist,gen Getränke
in den Hauptgemeinden Rieg und Nesselthal
des Bezirkes Gottschee, am 21. d. M . in der
Kanzley des k. k. Verzehrungssteuer-Eommis-
sar.accs zu Gottschee für das Verwalttmgsiahr
1832^, ln Pacht ausgeboten, und dabei füu
den Wem und Mostausschank der Betrag von
i 3 i o si., und für den Ausschank der geistigen
Getränke der Betrag von 53 st. als Ausrufs-
preis angenommen werden wird. — Pachtl,eb-
haber werden zu dieser Versteigerung hiemit
eingeladen, und sie können die Licitationsbe-
dlngnlffe sowohl bei diesem Inspectorate als
auch beim Vcrzehnmgssteuer - Commissariats,
zu Gottschee einsehen. — K. K. prov. Ver-
zchrungssteuer-Inspector^t Neustadtl am 10.
November i 63 i .

vermischte Verlautbarungen.
g . ,654. (2) Nr . 236o.

F e i l b i e t u n g s , G d i c t .
. Vom Belilssgerichte Wipbach wird bekannt

gemacht: Os seye über Ansuchen der Marcus Ko-
dellu'schen PuppiNen-Vormünder, Anna Wi twe
und AndreaS Kodelw von Duple, wegen schuldi.
gen 370 ss. c. 3. c., die öffentliche Feilbietung der,
dem Andreas KooeNu von Duple gehörigen, da»
selbst delegenen, dem Grundbuchs-Gute Leuten«
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burg, Urb. Nr. 173 ^ . , 3- >o5 dienstbaren, un«
ter Eonsc. sahl 27 behausten, und auf i3 l5 ss.
M . M . gerichtlich geschätzten i j4 hübe, im We.
ge der Execution bewillige!, auch seyen hierzu drei
Termine, nämlich: für den »4. December d. I . ,
dann 14. Jänner und »4. Februar t. I . , jedes-
mal zu den vormittägigen Amtsslunden, in 1.oca
Duple mit dem Anhange beraumt worden, daß
bei oer ersten und zweiten Feildietung das Pfand«
gut nur um oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hintangege«
dcn werden würde.

Demnach werden die Kauflustigen hierzu zu
erscheinen eingeladen, und tonnen inmittels die
Schätzung nebst Vertausödedingnissen täglich hier«
amts einsehen.

Bezirksgericht Wipbach am 20. September

Z ' 1602. (Z)
A n z e i g e .

Der Unterzeichnete nimmt sich hicmit die
Freyheit, bei der gegenwärtigen Jahreszeit das
verehrte Publicum auf eine neu erfundene Be-
leuchtungs-Methode, nämlich:

P r i v i l . neuestes I^amVenliOt und
Pa ten t - Nerzen

aufmerksam zu machen. Die wesentlichen Vor-
theile derselben bestehen dann, daß sie nicht
abrinnen, sehr hell, ohne zu stackern, längs
sam und bis auf den letzten Tropfen ausbren-
nen, nicht rauchen, beim Auslöschen keinen
Hblcn Geruch verbreiten, dann du größte Rein-
lichkelt, Bequemlichkeit und Feuersicherhcit ge-
währen, übrigens aber verhältnißmäßig bedeu-
tend bttliger zu stehen kommen, alsdicWachs-
ydev Oehlbeleuchtung.

Diese Artikel, deren vorzüglicher Gebrauchs-
werth in Folge der Zeit gewiß anerkannt wer-
den wird, sind nebst den elgens dazu vorgerich-
teten, mtt matten Glaskugeln oder Schirmen
versehenen Saulenlampen und Federlcuchtern in
dem Nürnberger Verschleiße des Gefertigten, am
Hauptftlatze, N r . 2/,o, zur Marktzeit aber
auch in der erstm Reihe der Markthütten,
rechts N r . 2 , um die billigst festgesetzten Prei-
se zu bekommen.

Ucberdieß empfiehlt sich der Unterzeichne-
te noch mit einem großen' und schönen, SöNis
went von Stockühren, wie auch allen Gat-
tungen Nürnberger Waaren um äußerst bill i-
ge Preist.

" ^ "b ^ Matthäus Kvaschovitz.

8. logg. (3) I . Nr. 2897.
E d i c t .

Vom Bezirks-Gerichte der k. k. Staats-
herrschaft lack wird hlemit allgemein kund ge-
macht: Es sey über Ansuchen des Michael
Kerlin von Lack, gegen Jacob Ienko von Go-
renavaß, wegen aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche vom 28. Jänner i 3 3 i , schuldigen
n o fi. 0. 8. 0 . , die executive Versteigerung
der, dem Letztern gehörigen, der Staatsherr-
schaft Lack, 8nk Urb. N r . 2533 dienenden
Ganzhude, 3 ^ Haus; N r . 7 m Gorenavaß,
im gerichtlichen Schatzwerthe von 4020 fi-,
dann der Fährnisse,-als: V i e h , Fourage,
Hauseinrichtung und Meiercyrüstung !c., be-
williget, und hiezu die Tagsatzungen auf
den 21. November, 21. December d. I , und
auf den 20. Jänner k. I . , jedesmal Vormit-
tags von 9 bis 12 Uh r , und Nachmittags
von 2 bls 6 Uhr, in I,oco der Hübe nut
dem Beisätze anberaumt worden, daß die zu
versteigernden Gegenstände bei der ersten und
zweiten Versteigerung nur über oder um den
Schatzwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben werden hintangegeben w^.'den.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisätze
zu erscheinen vorgeladen werden, daß die Bei
schreibung der Reali tät, so wie die Llcitations-
Bedingmsse in hiesiger Gerichlskanzley einge-
sehen werden können.

Lack am 22. October i 8 3 i .

I g n a z A l o y s Edler v. K l e i n m a y r ,
Buchhändler in Laibach, neuer Markt, N r . 221,

e m p f i e h l t sich , .

zu bevorstehendem Elisabethen-Markte
mit einer Auswahl

v o n ,

i n den

neuesten geschmackvollsten Wiener Einbanden 5
e ine r

Anzahl der schönsten und gehaltvollsten erlaub-
ten in- und ausländlschen

W ? 'TN' 1U 55 !ZU lllRB 5 55 -»M., H tzfh, A Aß. A GW ß< W j
'- < ferner

Kalendern, Gesellschaftsspielen
und

einem gut assortirten Lager aus allen
Wissenschaften.


